
 

  

 

 Wer Genk kennt, kommt immer wieder gerne dort hin. Dieses Jahr gab es neben F2B-Worldcup und Carrier auch 
den Versuch eine Grondal-Nobler-Klasse ins Leben zu rufen. Da aber nicht nur diese zum Einsatz kamen, wurde 
kurzerhand ein Classic-Wettbewerb daraus. 9 Teilnehmer in dieser Klasse, für das erste Mal doch gar nicht so 
schlecht oder? 
Christoph Holtermann hatte seine Cobra II an den Start gebracht und damit souverän vor Salvatore Barile und 
Claus Maikis gewonnen. Leider war es so, daß der Wind kontinuierlich zunahm und am Sonntag der 3. 
Durchgang gestrichen wurde. Beginner und Fortgeschrittene konnten 3 Durchgänge fliegen. Da wir Sal 
versprochen hatten Auswertung und Jury mit Bruno van Hoek zu übernehmen sind uns ein paar Dinge 
aufgefallen, die uns als normale Teilnehmer gar nicht so bewußt werden. 
Ist es nicht möglich ein einheitliches Anfängerprogramm zu schaffen? Ich kenne mittlerweile 3. In Genk wurde 
das Herentals-Programm geflogen. Das Fortgeschrittenen-Programm unterscheidet sich zu unserem F2B-C nur 
unwesentlich in der Auswertung, die Figuren und Reihenfolge sind die gleichen. Aber bei den Beginnern gibt es 
große Unterschiede. Hier sollte ein einheitliches Programm her. Die Teilnehmer werden nur verunsichert weil sie 
erst bei Wettbewerbsbeginn erfahren welche Figuren überhaupt verlangt werden und in welcher Reihenfolge. 
Ich finde gerade für die Kids ist es sehr schwierig, sie haben doch normaler Weise schon genug damit zu tun 
sich auf ihren Flug zu konzentrieren, dann sollen sie auch noch auf den Souffleur hören, der die Figuren ansagt. 
Vielleicht kann man sich mit einigen Ländern, so wie wir es auch mit MTR gemacht haben zusammen setzen. 
Ausserdem werden oft die Beginner als Stiefkinder behandelt, das heißt, sie werden nicht ernst genommen. Oft 
genug kommt es vor, dass es heißt “ ach ja, Beginner machen wir dann am Schluss”. Ja bitte, wann denn, wenn 
es dunkel ist oder wie?, ich stelle mir vor ein 10jähriger Pimpf will fliegen und muss bis zum Abend warten bis 
die “Großen” fertig sind, alle im Hotel verschwunden und er einsam und verlassen seine Runden dreht, oh Mann 
wie öde. Laßt die Anfänger wie in Genk zuerst fliegen! 
Das nächste Thema ist, aber das weiß jeder Veranstalter, wie schwer es ist einen Wettbewerb auf die Beine zu 
stellen. Gerade wenn man so ziemlich alleine da steht. Es geht nicht ohne Hilfe!!! 
Wenn wir an Wettbewerben festhalten wollen, muss mehr Hilfe von aussen kommen. Nach Bietigheim, 
Schwalmtal, Herentals (dieses Jahr in kleinem Rahmen dank Jan Odeyn wieder erwacht), event. Salzburg, steht 
jedes Jahr auch Genk auf der Kippe. Es geht nicht nur um die Arbeiten am Wettbewerbswochenende, sondern 
auch um die Vorarbeiten. Genk ist jetzt für uns kein großes Problem, da wir nur 1 Std. Fahrzeit haben und 
könnten vorher hinfahren um zu helfen. 
Sal hat auf jeden Fall für nächstes Jahr von uns und auch von Bruno volle Unterstützung und werden wieder die 
drei Klassen durchführen. Nebenbei macht es auch noch Spaß, mir zumindest. Ausserdem sind wir dadurch in 
den Genuss einer köstlichen Lasagne von Sal’s Frau gekommen, hmmmm  - lecker. Bitte nächstest Jahr wieder. 

Fotos wie immer unter Foto’s 
und hier ein Video von Salvatore 

  
 

 

 

 

 

http://www.fesselflug.eu/html/fotos_2001_-.html
http://video.google.nl/videoplay?docid=2759399357244292525


 

  

 

 

 

 

 

 Rg Deelnemer Nat Ronde 1 Ronde2 Ronde 3 Beste 2 

  F2B           

1 DESSAUCY Luc BEL 3019,8 3088,2 0 6108 

2 HOLTERMANN Christoph GER 2987,8 3031,7 1493 6019,5 

3 BARILE Salvatore BEL 2919,9 2956,6 2727,4 5876,5 

4 DEGNER Uwe GER 2913,5 2946,1 0 5859,6 

5 ÜBER David BEL 2986 2869,8 2526 5855,8 

6 VAN HOEK Bruno NED 2775,2 2768,6 0 5543,8 

7 BINNER Michael GER 2698,9 2803 0 5501,9 

8 RAETSCH Stefan GER 2723,6 2766,8 2333 5490,4 

9 METKEMEYER Rob NED 2679,4 2721,2 2751,5 5472,7 

10 KENNEN Uwe GER 2709,4 2677,5 0 5386,9 

11 METKEMEYER Bert NED 2590,9 2724,8 2623,7 5348,5 

12 GEHRIG Cornelius GER 2565,5 2776,4 0 5341,9 

13 STIEF Roland GER 2549,3 2716,9 2588,3 5305,2 

14 VAN DE MORTEL P. NED 2479,6 2774,2 0 5253,8 

15 STEINBAUER Klaus AUT 2652,5 2539,3 0 5191,8 

16 WADLE Frank GER 2520,2 2631,5 0 5151,7 

17 LIBER Georges BEL 2622,8 2502 0 5124,8 

18 LIBER Robert BEL 2519,8 2521,2 2553,7 5074,9 

19 KAPPLER Ulrich GER 2452,2 2473,8 0 4926 

20 GEHRIG Wolfgang GER 2466,6 2292,7 0 4759,3 

21 BERCKMANS Mark BEL 1824,8 2412 2346,7 4758,7 

22 ANKER Bram NED 2316,1 2414,5 0 4730,6 

23 KUCKELKORN Frank GER 2427,9 2244,2 0 4672,1 

24 BAUER Franz-Xaver GER 2210,6 2242 0 4452,6 

25 VAN POPPELEN R.J. NED 2121 2127 1632,8 4248 

26 VAN DER MEER P. P. NED 2037,9 2118,3 2030,2 4156,2 

27 FEGER Michael GER 1445,2 2697,9 535 4143,1 



 

  

 
28 SCHULZE Robert GER 1022,4 2130 0 3152,4 

              

  Classic           

1 Christoph Holtermann GER 1041 974,2 0 2015,2 

2 Salvatore Barile BEL 967,5 967,7 0 1935,2 

3 Claus Maikis GER 956,4 879,2 0 1835,6 

4 Michael Binner GER 887,2 925,5 0 1812,7 

5 Jan Odeyn BEL 860,8 792,7 0 1653,5 

6 Pieter Paul v,d, Meer NED 766,3 671,2 0 1437,5 

7 Stephan Raetsch GER 928,2 353 0 1281,2 

8 Marc Berckmans BEL 593,3 609 0 1202,3 

9 Ulrich Kappler GER 757,7 0 0 757,7 

              

  Beginner           

1 Noel, Bryan BEL 492 499 515 1014 

2 Dessaucy, Sebastien BEL 396 477,5 458 935,5 

3 v. Poppelen, Rik NED 438,5 454 467,5 921,5 

4 Kuckelkorn, Christoph GER 214 379,5 480,5 860 

5 Liber, Quentin BEL 407,5 421,5 218,5 829 

6 Liber, Maxime BEL 397 387 299 784 

              

  Advance           

1 v.d. Venne, Lucien   586,5 645,5 628,5 1274 

2 Svoboda, Michal   579,5 595,5 550,5 1175 

3 Zervas, Anton   585 551 412 1136 

4 Widera, Wolf   576,5 513,5 550 1126,5 

5 Wassenaar, Gerben   501 556,5 506 1062,5 

6 Preen Klaus   526,5 496,5 488 1023 
 

 

 

 Jury     Bensch Jef   BEL 

      Meyer Ed   NED 

      Kosmalla Klaus GER 

FAI Jury     Wera Fernand BEL 

      Gadeneers John NED 

      Schiffler Joachim GER 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

  

 
 

Offene Belgische Meisterschaft 21.- 22.06 2008 in Genk 

                        

Plat
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z 
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- 

Farb- Verwahr
- 

Endpunkt
e 

  
Natio

n 

Motor Runden Runden 
    

Landeanflüg

e 

getreu gebun

g 

nung 
  

1 Detlef 

Karrasch 

GER 

39,6 152,6 113 100   10 10 2 233 

  39,3 158,5 119,2 100   10 10 2 239,2 

  39,3 169,3 130 100   10 10   250 

                  D.N.F. 

2 Jan Odeyn 

Bel 

295,5 147,7 119,2 100   10 10   239,2 

  31,4 150 118,6 100   10 10   238,6 

  28,9 143,7 114,8 100   10 10   234,8 

  31,4 102,8 71 100   10 10   191,4 

3 Claus Maikis 

GER 

26,9 91,4 64,5 D   10 10   84,5 

  26,8 D             D 

  27,5 88,7 61,2 100   10 10   181,2 

                  D.N.F. 

4 Maxime Liber 

(Junior) BEL 

28 69,8 41,8 100   10 10 2 161,8 

  28 55,6 27,6 D   10 10   47,6 

  28,2 61 32,8 20   10 10   77,8 

  29 66,6 37,6 100   10 10   157,6 

5 Bryan Noel 

(Junior) BEL 

28 61,9 33,9 100   10 10   153,9 

  28,7 62 33,3 20   10 10   73,3 

  26,8 63,7 36,9 100   10 10   156,9 

  30 67,5 37,5 100 10 10 10   147,5 

6 Michal 

Svoboda BEL 

41,4 81,8 40,4 40   10 10   104,4 

  39,3 73,1 33,8 100   10 10   153,8 

                  D.N.F 

                  D.N.F. 

7 Michele 

Authelet BEL 

                D.N.F. 

                  A 

                    

                    
 

  

 Download: F2B, Classic, Beginner, Advance,     BCD 
 

 

 

http://www.fesselflug.eu/ergebnisse/ergebnisse_2008/genk_2008.pdf
http://www.fesselflug.eu/ergebnisse/ergebnisse_2008/genk_bcd_2008.pdf

